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PRO0IJKTE & UNTERN EHMEN 

1-Valo: 

Bewährte Hülle, 
frischer Kern 
Wenn die inneren Werte sich ändern, während die äu­
ßere Hülle gleich bleibt, schlägt die Stunde der Leuchte 
,,DAVI": Mit wenigen Handgriffen lässt sie sich tech­
nisch immer auf den jeweils neuesten Stand bringen. 

Mit dieser hocheffizienten 
LED-Leuchte setzt der finni­
sche Hersteller 1-Valo ein Zei­
chen für noch mehr Kunden­
freundlichkeit und Nachhal­
tigkeit. Die Entwicklung von 
LED-Leuchten ist sehr dyna­
misch, die Technologie ändert 
und verbessert sich laufend. 

Update im Handumdrehen 

Die Leuchte DAVI ist für jedes 
Technik-Update gerüstet. Mit 
wenigen Handgriffen lässt sich 
der Schnellspann-Verschluss 
aus beschichtetem Aluminium 
öffnen und das gesamte Licht­
modul herausnehmen und tau­
schen - so ist man immer auf 

Haberkorn: 

dem neuesten Stand. Das kom­
pakte Paket besteht aus dem 
LED-Modul auf einer Aluplatte 
mit Treiber/Vorschaltgerät und 
Klemmleiste. 

Die Außenhülle der DAVI­
ist wie bei allen Leuchten 
von 1-Valo äußerst robust und 
langlebig, weil aus polyes­
terbeschichtetem Aluminium 
gefertigt. Die Leuchte ist in 
unzähligen Varianten erhält­
lich: breit- und tiefstrahlend, 
kurz oder lang sowie in jeweils 
drei Lichtstärken (34, 63, 83 
W bzw. 63, 127, 166 W). Die 
Oberfläche ist glatt und ohne 
Kühlrippen, was die Wartung 
erleichtert. 

Starke (Licht-)Wirkung 

Auch die LED-Module sind 
äußerst effizient und haben 
- abhängig von der gewähl­
ten Version - einen Leuch­
tenwirkungsgrad von bis zu 
166 lm/W. Das entspricht bei 
der Variante mit 166 Weiner 
Leuchte mit 400 W Metall-

„Exzellentes Unternehmen.11 

dampflampe. DAVI ist optio­
nal mit Ein-/Aus- oder Dali­
Steuerung erhältlich und unter 
anderem in der Papier-, Holz-, 
Metall- und Nahrungsmittelin­
dustrie im Einsatz. 

• www.i-valo.com 

Mit dieser Auszeichnung des Bundesministeriums ist das Wolfurter Unternehmen für den „Staatspreis Unter· 
nehmensqualität" nominiert. 

Haberkorn hat sich vor weni­
gen Wochen erstmals dem As­
sessment für den „Staatspreis 
Unternehmensqualität" des 

------

Bundesministeriums für Di­
gitalisierung und Wirtschafts­
standort in Zusammenarbeit 
mit der „Quality Austria" un-

Der wertschätzende Umgang und die Kultur der gegenseiti­
gen Unterstützung werden als zentrale Stärken des Unter· 
nehmens angeführt. 
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terzogen. Das Ergebnis in aller 
Kürze: Der technische Groß­
händler wurde auf Anhieb als 
,,Exzellentes Unternehmen Ös­
terreichs" ausgezeichnet - für 
die erste Tei lnahme an diesem 
Verfahren wurde Haberkorns 
Abschneiden als „außerordent­
lich gut" bewertet. 

Die Auszeichnung bestätigt 
die Exzellenz der Prozesse 
bei Haberkorn. Als besondere 
Stärke des Großunternehmens 
wurde unter anderem die kon­
sequente Ausrichtung der Pro­
dukte, Dienstleistungen und 
E-Business-Lösungen auf die 
Kundenbedürfnisse genannt. 
Weitere zentrale Stärken von 
Haberkorn seien die ausge­
prägte Kultur der Wertschät­
zung und Anerkennung, die 

offene Kommunikation sowie 
flache Hierarchien. 

„Zusammenfassend lässt 
sich sagen, dass die Auszeich­
nung uns bestätigt, den einge­
schlagenen Weg konsequent 
weiterzuverfolgen", betont 
Markus Drissner, Leiter Pro­
zess- und Qualitätsmanage­
ment bei Haberkorn. 

Mit der Auszeichnung „Ex­
zellentes Unternehmen" ist das 
Wolfurter Unternehmen für den 
,,Staatspreis Unternehmens­
qualität" nominiert. Dieser 
Preis wird am 7. Juni in Wien 
verliehen. 

• www.haberkorn.com 
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